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Lancashire in Not.

Englands Baumwollwaren-Äußenhandel im Jahre 1930.

Ganz gewaltige Rückschläge.
Die englischen Ausfuhrzahlen zeigen für 1930 sehr starke

Rückgänge fast auf der ganzen Linie. Während sich die Aus-
fuhr der gesamten englischen Fertigwaren-Industrie im Jahre
1930 (440 Millionen £) mit einem Ausfall von fast einem
Viertel gegenüber 1929 (574 Millionen £) noch einigermaßen
halten konnte, so zeigten die Ausfuhrzahlen in Textilwaren
Ausfälle von 30 bis 35 Prozent, die größtenteils aus der zweiten
Hälfte 1930 stammen. Die geradezu katastrophal zurückgegan-
gene Ausfuhr an Baumwollstoffen zeugt von einer ganz außer-
ordentlich großen Notlage in Lancashire, wie man sie dort noch
nicht kannte, und man kann jetzt daher sagen, daß sich zu
dem englischen „Spindel-Proble m" nunmehr auch noch
da9 „Webstuhl-Problem" gesellte. Die Wirkungen des
indischen Boykotts waren im zweiten Halbjahre 1930 ganz
enorm und der überaus scharfe Wettbewerb Japans führte
dazu, daß sich das Gesamtergebnis der Ausfuhr dieses Landes
an baumwollenen Stückwaren im Jahre 1930 ganz gefährlich
an die Ausfuhrzahl Englands in der gleichen Gewebegattung
heranschob, so daß über kurz oder lang Japan die englischen
Ausfuhrzahlen in Baumwoll-Stückwaren nicht nur erreichen,
sondern überschreiten wird. Aber auch sonst sind sehr starke
Rückgänge durch die allgemeine Textil-Depression entstanden,
worüber die folgenden Zahlen Auskunft geben:

Ausfuhr in Millionen £: 1929 1930 Minus

Baumwollwaren, allgemein 135 88 47

davon : Baumwollstoffe 99 61 38

Baumwollgarn 20 14 6
Woll- und Kammgarn-Waren 53 37 16

Der mengenmäßige Rückgang der Ausfuhr in Baumwollstof-
ten setzt sich nach Stoffarten zusammen:

i n 1000 Q'Y ards 1929 1930 Minus

ungebleicht 1,033,821 580,608 453,213

gebleicht 1,295,274 876,582 418,692
bedruckt 482,319 348,985 133,334

stückgefärbt 734,130 506,841 227,289

garngefärbt 126,042 93,750 32,292

Total 3,671,586 2,406,766 1,264,820

Diese Zahlen geben für die englische Baumwollindustrie
ein erschütterndes Bild. Einzelne Länder sind ganz gewaltig
zurückgefallen, insbesondere China, Brasilien, die Türkei,
Niederländisch-Indien, Siam und Britisch-Indien, aber auch viele
andere, hauptsächlich mittel- und südamerikanische, sowie euro-

päische Länder. Stark ruckweise vollzog sich der Rückgang
der Ausfuhr im zweiten Halbjahr 1930 nach folgenden Ländern:

1930
1. Halbjahr 2. Halbjahr

in 1000 Q' Yards
von auf

China 31,312 10,589
Rumänien 8,128 3,286
Schweiz 39,481 22,613
Britisch- Indien : 597,295 180,803

Bombay 250,320 67,688
Madras 46,082 29,721

Bengal, Assam, Bihar
und Orissa 277,160 68,171
Burmah 23,733 15,223

In Baumwollstoffen mit Kunstseide gemischt liegen jetzt
nur die Zahlen bis Ende November 1930 vor, die eine Ausfuhr
von 54,343,395 Q'Yards im Werte von 3,142,037 £ erbrachten,
was gegenüber dem gleichen Zeitraum 1929 ein Minus von
19,885,174 Q'Yards im Werte von 1,505,894 £ ist. Die nach-
folgenden Zahlen lassen erkennen, daß in diesem Artikel das
Geschäft nach Niederländisch-Indien um nicht weniger als
zwei Drittel zurückging, und nach Britisch-Indien um über die
Hälfte. Das sind ganz enorme Einbußen, die sich nie mehr
einholen lassen werden. Für die wichtigsten Länder er-
geben sich:

Ausfuhr für die ersten 11 Monate 1930 ^gieidfe

Niederland
Britisch-Indien
Australien
Britisch-Südafrika
Neuseeland
Niederländisch-Indien
Aegypten
China und Hongkong
Venezuela

in 1000 Q' Yards
961 — 183

6661 — 7656
5895 —1721
4115 — 44
2607 — 550
2340 —1679
2015 — 451

926 — 307
594 — 390

Zunahmen :

Canada 9680 + 257

Britisch-Westafrika 2328 -j- 8

Argentinien 1226 -j- 545

Ceylon 713 -j- 86

Auch die Ausfuhr in Baumwoll-Garn hat sich von 72,691,500

lbs. im ersten Halbjahr 1930 weiter auf 64,018,600 lbs. im
zweiten Halbjahr verringert, so daß der Total-Export in 1930

im ganzen 136,710,100 lbs. mit einem Wert von 14,455,407 £
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